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Sehr geehrte Damen und Herren, 

das neue Jahr hat begonnen, ein weiteres 
LEADER-Förderjahr für die Region 
„Grünes Band im Landkreis Helmstedt“, 
mit neuen aufregenden Themen, Projekten 
und Aktionen rund um ELER und die 
Region. Lassen Sie sich überraschen! 

Erstes LEADER-Projekt umgesetzt 

Pünktlich zum Jahresende hat die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) „Grünes Band im Landkreis Helmstedt“ ihr erstes 
Projekt „Diversifizierung durch die Aufstellung von drei Mi-
nihotels auf dem Campingplatz Loosteich in Mariental-Horst“ 
umsetzen können. Mit ihrer außergewöhnlichen Form, die an 
große Weinfässer erinnert, nur mit Türen und Fenstern und 
natürlich mit einer gemütlichen Innenausstattung, sollen die 
sogenannten Mini-Hotels künftig Besuchern des Camping-
platzes die Möglichkeit geben, anstatt im Zelt oder im Wohn-
wagen zur Abwechslung in einem der drei „Wohnfässer“ zu 
übernachten. 

 

Die LAG-Mitglieder hatten das Projekt in ihrer Sitzung im 
Frühjahr 2016 als eines der ersten LEADER-Projekte bestä-
tigt. Die LAG hat dazu rund 10.000 € EU-Fördermittel aus 
ihrem Fördermittelbudget bereitgestellt, um das Projekt zu 
realisieren. Hiervon versprechen sich die LAG-Mitglieder 
einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung der Region im Be-
reich Freizeit und Tourismus. Nachdem der langersehnte 

Zuwendungsbescheid im August endlich vorlag, konnten die 
Fässer nun endlich in Auftrag gegeben werden und schließ-
lich aufgestellt werden. 

Neue Prioritätenliste für 2017 

In einer mehr als vierstündigen Sitzung diskutierten die Mit-
glieder der Lokalen Aktionsgruppe im Oktober 2016 im Ha-
senwinkelhaus in Rennau über die eingereichten Projek-
tideen und verabschiedeten am Ende ihre Prioritätenliste 
2017 mit 15 Projekten. Die entsprechenden Fördermittelan-
träge wurden mittlerweile bereits größtenteils gestellt, so 
dass nach erfolgter Bewilligung im Frühjahr mit der Umset-
zung begonnen werden kann. 

 

Die Vielfalt bei den Projektthemen könnte kaum größer sein, 
sie reicht dabei vom geplanten touristischen Kooperations-
projekt der beiden Landkreise Helmstedt und Börde über 
Radwegebeschilderungen im Nordkreis, der Einrichtung 
eines E-Bike-Verleih-Pools und die Aufwertung des Brunnen-
theaters in Bad Helmstedt durch Erneuerung der Licht- und 
Tontechnikanlagen, bis hin zur Rekonstruktion und Aufstel-
lung eines prähistorischen Waldelefanten in Lebensgröße am 
Elmhaus. Insbesondere letzteres Projekt wurde dabei aus-
giebig und durchaus kontrovers diskutiert. 

Das Regionalmanagement hilft allen Antragstellern bei der 
Ausarbeitung und Vervollständigung ihrer Anträge. Auch 
wenn manches dabei kompliziert aussieht, gemeinsam lässt 
sich das meiste lösen. 
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TERMINE  

13. Januar  2017 

Freitag, 13. Januar, 10 Uhr: außerordentliches Treffen 
mit der STG der LAG „Aller-Fuhse-Aue“ (LK Celle) 

01. Februar 2017 

Mittwoch, 01. Februar, 10 Uhr: Internes Treffen der 
Steuerungsgruppe im Rathaus Schöningen. 

April  2017 
Die nächste Sitzung der LAG findet im April statt. 

 

Gemeinsames Tourismuskonzept 

Nach längerer Vorbereitungszeit im Laufe des letzten Jahres 
trafen sich am 2. Dezember 2016 die Landräte des Börde-
kreises und des Landkreises Helmstedt, Hans Walker und 
Gerhard Radeck mit dem Bürgermeister der Gemeinde 
Cremlingen, Detlef Kaatz, sowie die Vorsitzenden der betei-
ligten sechs LEADER-Aktionsgruppen sowie der ILE-Region 
Elm-Schunter im paläon in Schöningen, um die Kooperati-
onsvereinbarung zum gemeinsamen „Tourismuskonzept 
zwischen Braunschweig und Magdeburg“  zu unterzeichnen. 

 

LEADER-Diskussion um „ELER-

Neustart“ und Bürokratieabbau 

Die Deutsche Vernetzungsstelle (DVS) Ländliche Räume 
schätzt ein, dass das immer komplexer werdende Regelwerk 
des ELER-Fonds der EU (auf dem der LEADER-Prozess 
maßgeblich basiert) für viele Bürgerprojekte wie eine Voll-
bremsung wirkt. Diese Entwicklung bestätigen die Ergebnis-
se einer aktuellen Umfrage der Bundesarbeitsgemeinschaft 
der LEADER-Aktionsgruppen (BAG LAG): Die bürokrati-
schen Hürden führen dazu, dass mögliche und oftmals eh-

renamtliche Projektträger aus Angst, etwas falsch zu ma-
chen, keine Förderanträge mehr stellen. Eine grundlegend 
neue Förder- und Kontrollphilosophie mit deutlich weniger 
Regeln sei notwendig, so die DVS, wenn auch in Zukunft 
Akteure aus den Regionen als wichtige Zielgruppen erreicht 
werden sollen. So soll es nach Auffassung der LEADER-
Gemeinschaft in Deutschland nicht weitergehen! In ihrer 
Veranstaltung im Rahmen des Zukunftsforums 2017 nimmt 
die DVS gemeinsam mit der der BAG LAG und der Agrarso-
zialen Gesellschaft die ausufernde Bürokratie unter die Lupe. 
Dort werden auch die Autoren des vom Sächsischen 
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft veröffent-
lichten Papiers zur „Neuausrichtung der ELER-Förderung 
nach 2020 (ELER-RESET)“ Rede und Antwort stehen. Das 
Papier macht Vorschläge für eine echte Vereinfachung der 
ELER-Förderung. Wer sich zu diesem Thema informieren 
möchte, kann dies am 26. Januar 2017 in Berlin im Rahmen 
des Zukunftsforums der Bundesregierung tun. Anmeldungen 
unter: https://www.zukunftsforum-laendliche-entwicklung.de/ 

Projektträger gesucht! 

Eines der drei Handlungsfelder innerhalb des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes (REK) „Grünes Band im Landkreis 
Helmstedt“ dreht sich schwerpunktmäßig um das Thema 
„Energie und Ressourceneffizienz“. Projektträger, die sich mit 
diesen Themen beschäftigen und einen Förderantrag stellen 
wollen, können sich beim Regionalmanagement über die 
einzelnen Handlungsfeldziele und das weitere Antragsproze-
dere informieren.  

Nächste Antragsfrist: 1. April 2017 

Wer vorhat, in 2017 ein Projekt auf der nächsten Prioritäten-
liste zu platzieren, muss sein Vorhaben bis spätestens 1. 
April dem Regionalmanagement zukommen lassen. Als 
Vorlage dient der Projektsteckbrief, der auf der Webseite 
zum Download bereit steht. Hier müssen möglichst genaue 
Angaben zum beabsichtigten Projekt gemacht werden. Wich-
tig ist dabei, Ziel und Zweck des Projektes zu benennen, eine 
möglichst genaue Vorstellung von den Kosten und der Fi-
nanzierung zu haben und einen Zeitplan für die Umsetzung 

vorzustellen. 
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